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AUTONUMLGL
Einleitung

AUTONUMLGL
Anrede, Begrüssung

Sehr geehrter Herr Muster! Liebe  Mitschülerinnen und Mitschüler! 

Ich begrüsse Sie zu meinem Vortrag über Personalcomputer!

AUTONUMLGL
Thema umschreiben

Ich habe dieses Thema gewählt, weil ich selbst einen PC besitze und immer wieder zu diesem Thema Fragen beantworten muss.

AUTONUMLGL
Zielsetzung

In der zur Verfügung stehenden Zeit will ich die verschiedenen Einsatz​zwecke und Geräte im Privatbereich kritisch aufzeigen. 

AUTONUMLGL
Gliederung

Mein Vortrag gliedert sich in folgende Kapitel: (Folie des Inhaltsverzeichnisses vorstellen!)
AUTONUMLGL
Der PC Kauf

HIER IST IHRE MITARBEIT GEFRAGT! BAUEN SIE DAS BEISPIEL AUS!

ZB: ALS GRUPPENARBEIT!

AUTONUMLGL
Anwenderprogramme

Je nach Einsatzzweck unterscheidet man verschiedene Anwendersoftware.

AUTONUMLGL
Textverarbeitung

Das am häufigsten zum Einsatz gelangende Paket ist die Textverarbeitung. Nebst dem Speichern und Ueberarbeiten sind hier vorallem die Gestaltungmög​lichkeiten größer geworden. 

Zudem spielt auch die Automatisierung in Form von Textbausteinen, Druckfor​matvorlagen und Makros eine wichtige Rolle.

Das bekannteste Programm ist Winword. 

AUTONUMLGL
Tabellenkalkulation

Komplizierte Zahlentabellen lassen sich in Berechnungstabellen automati​sieren. Die am häufigsten gebrauchte, einfachste Anwendung ist das Erstel​len einer Rechnung oder eines Budgets. Ich zeige hier 2 Bei​spiele:

Budget für ein Jahr Internet:

AUTONUMLGL
Grafiken

Zahlenmaterial grafisch darstellen ist eine weitere Stärke des PC. 

Auch dazu ein Beispiel:

AUTONUMLGL
Datenbanken

Im Privatleben tut es wohl eine Agenda mit Telefonverzeichnis und diverse Notizzettel! Umfangreiche Datenmengen erfordern aber ein systematisches Ab​speichern, damit auch rasch auf bestimmte Daten zugegriffen werden kann. Vorallem die Adressen sind zum Drucken von Etiketten und Serienbriefen un​entbehrlich! Access ist für viele aber zu kompliziert. Das meiste lässt sich aber gut mit Excel erledigen!

Beispiel Adresstabelle:

AUTONUMLGL
Integrierte Programme

Sehr verbreitet und kostengünstig ist Works. Fast alles lässt sich damit erledigen!

AUTONUMLGL
Drucker


Q

Der Einsatzzweck und das Budget bestimmen die Art des Druckers!

AUTONUMLGL
Tintenstrahldrucker

Hohe Druckqualität bei relativ günstigem Preis kennzeichnen die Tinten​strahl​drucker. Sehr leise! Achtung: Patronenpreise vergleichen!

AUTONUMLGL
Laserdrucker

Hohe Druckqualtität und hohe Geschwindigkeit werden mit teureren An​schaffungskosten bezahlt. Zudem umweltbelastend!

AUTONUMLGL
Vortrag beenden

AUTONUMLGL
Schluss ankünden

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. Ich hoffe, es ist mir gelungen,  ei​nige Informationen zum Thema Hardware - Software zu vermitteln. 

AUTONUMLGL
Fragen, Diskussion

Zum Schluss bin ich gerne bereit, noch Fragen zu beantworten.
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